
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 07.11.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0193 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Planung und Bauwesen Ver-
bandsgemeinde Rhein-Selz 

27.11.2025 7 Öff.    

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

01.12.2025 6.3 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

04.12.2025 5.5 Öff.    

 
    

 
Brandschutztechnischer Umbau von Glasbausteinfenstern in der Fahrzeughalle Gerätehaus 
Mommenheim 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Planung und Bauwesen der Verbandsgemeinde Rhein Selz beschließt den Umbau 
von Glasbausteinfenstern in feuerfeste Feuerschutzelemente  und ermächtigt die Verwaltung nach 
Einholung der Angebote den wirtschaftlichsten Bieter mit der Durchführung bei einer Höchstgrenze 
von  15.000,- Euro zu beauftragen. 
 

Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       
 

 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 
 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle: 400 

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad ) 
Haushaltsachbearbeiter/in 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Thon)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  1.Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
In der Fahrzeughalle des Feuerwehrgerätehauses Mommenheim sind  zur Zeit noch drei sehr große 
Glasbausteinfenster ohne Brandschutzklasse verbaut. Aus energetischer Sicht stellen diese Flächen  
von je 3,75 m² eine große Kältebrücke da. In einem Brandfall bedeutet dies außerdem, dass diese Glas-
flächen bei der Beaufschlagung von großer Hitze sowie beim Verwenden von Löschwasser explosions-
artig zu lebensgefährlichen Geschossen in alle Richtungen werden können. Das Thema wurde bei der 
letzten Sicherheitstechnischen Begehung durch die Unfallkasse angesprochen und bemängelt. 
Der finanzielle Aufwand der Maßnahme beläuft sich auf 15.000,- € 
 
 
 
 
 
 
  
 
 


